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Amtsblatt zur »atbacher Zeitung Nr. 205.
Samstag den 6. September 1879.

(3719-3) Nr. 2731.

Kundmachung.
Das k. k. iiandeszahlamt in

Laibach bleibt wegen der Hanftt-
reinistunst seiner Lokalitäten am
» bis inclusive R2. September
K»7» fur den Verkehr mit Par-
teien geschlossen.

Laibach am 38. U„aust R87V.
(3955-1) Nr. 7879.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. k. Landgericht in Laibach als Prcß-
gericht auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft
zu Necht erkannt:

Der Inha l t des in der Nummer 9ll der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden poli
tifchen Zeitschrift „8I0V01100« vom 30. August ̂ 879
auf der vierten Seite in der ersten und zweiten
Spalte abgedruckten Eingesendet (I'olülmiW), b>
ginnend mit „ ^0 mim; M0800" und endend mit
„lUi V8i^'0^l.I^o", begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord-j
nung nach 8 300 St . G.

Es werde demnach zufolge der §§ 486 und
493 S t . P. O . die von der k. k. StaatsamvaW
schaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der Num-
Mer 96 der Zeitschrift „8I0VM00" vom 30. August
1879 bestätiget und gemäß der ß§ 36 und 37
des Preßgesetzes vum 17. Dezember 1862 (Nr. 6
R. G. B l . für 1863) die Weitcrverbreitung der
gedachten Nummer verboten und auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes des beanständeten
Artikels erkannt.

Laibach am 2. September 1879.

(3855—3) Nr. 366.

Bekanntmachung.
DaS Schuljahr 1879/80 beginnt am hiesigen

k. k. Staatsgymnasium mit dem »Vom 8U.nct6«
D i n s t a g den 1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 .

Die Anmeldungen n e u e i n t r e t e n d e r
Schüler finden am 1 2 . u n d 1 3 . S e p t e m -
ber in der Gymnasialkanzlei statt. Erforderlich
ist dabei: die B e g l e i t u n g des Schülers durch
die Eltern oder deren Stellvertreter, der T a u f -
(Geburts-) s ch e i n , für die Schüler der ersten
Klasse das S c h u l - (Frequentations-) Z e u g n i s
einer öffentlichen Volksschule, für die übrigen
Klassen die S t u d i e n zeugnisse der beiden letzten
Semester (das letzte mit der Abgangsklausel j , end-
lich die Bezahlung der A u f n a h m s t a x e pr.
2 ft. 10 kr. und des L e h r m i t t e l b e i t r a g e s
Pr. 1 ft.

Dem Gymnasium bereits angehörende Schüler
können sich auch noch am 14. und 15. Septem-
ber melden.

Die schriftlichen A u f n a h m s p r ü f u n g e n !
f ü r d ie erste K l a s s e finden M o n t a g den
1 5 . S e p t e m b e r statt (Beginn um 8 Uhr
srüh), zugleich auch jene für die übrigen Klassen,
sowie die N a c h t r a g s - und W i e d e r h o l u n g s -
p r ü f u n g e n. Für die Maturitäts-Wicderholungs-
Prüfungcn werden die Tage nach dcm 15. Sep-
tember an der Anstalt selbst bekannt gegeben werden.

Laibach am 1 . September 1879.

3)ie K. K. OWmusilMrection.

(3892—3) Nr. 336.

Schulanfang.
Das Schuljahr 1879/80 beginnt an der

hiesigen Staats-Oberrealschule am

1 6 . S e p t e m b e r

mit dem hl. Geistamte.
Schüler, welche diese Lehranstalt noch nicht

besucht haben, können sich in Begleitung der Eltern
oder deren Stellvertreter, versehen mit dem Tauf-
oder Geburtsscheine, dem Schul-(Freauentations-)
Zeugnisse einer öffentlichen Volksschule, wenn sie
in die erste, mit den Studicnzeugnissen der beiden
letzten Semester, wenn sie in eine andere Klasse
einzutreten wünschen, am 12., 13. und 14. Sep-
tember in der Directionskanzlei melden.

Die Aufnahmstaxe beträgt 2 si. 10 kr., der
Beitrag für die Schüleroibliothek 35 kr., letzteren
entrichten auch die der Realschule bereits angehörenden
Schüler.

Die Aufnahmsprüfungen in die erste Klasse
finden den 15. September (Beginn um 8 Uhr
früh) statt, ebenfo jene für die übrigen Klassen;
gleichzeitig werden auch die Nachtrags- und Wieder-
holungsprüfungen abgehalten werden.

Die Zeit für die Maturitäts-Wiedcrholungs-
Prüfungen wird im Schulaebä'ude bekannt gemacht
werden.

Laibach, den 1 . September 1879.

Di^Direction äer Htunk-Oberreulsckule.
(3884^3) ' ^r?487

Schulcnanfang.
An den städtischen Volksschulen in Laibach,

und zwar:
ay der ersten und zweiten Knabenvollsschule,

an der städtischen Mädchenschule und an der Ursuli-
nen-Mädchenschule, beginnt das Schuljahr 1879/80

am 1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 .

Die Einschreibung findet am 13. und 14ten
September statt, für die erste städtische Knaben-
voltsschule im Lycealgebäude, für die zweite städtifche
KnabenvolkSfchule im Schulgebäudc in der Zvls-
straße, für die städtifche Mädchenschule im viedou-
tengebäude und für die Ursulmen-Mädchenschule
im Ursulinenkloster.

Stadtschulrath Laibach am 1. September 1879.
Dcr Vorsitzende: UaschllN.

(3845—3)

Schulanfang.
. ^ ' " Staatsgymnasium zu Gott-
^cyee wnd die E i n s c h r e i b u n g der neu ein-
tretenden Schüler am 12., 13. und 14. September
" b " Gymnasialkanzlei, die A u f n a h m ö p r ü -
ung m dle I . Klaffe am 15. September vor-

genommen. Borzuweisende Documente sind:
4)er Geburts- oder Tau fsche in und daS

S r e q u e n t a t i o n s z e u g n i s .
Die slufnahmstafe beträgt 2 fl. 10 kr.

Gottschee am 28. August 1879.

_____^^- k. Ouumufiulllirectiun.
(3952-1) Nr. 5832.

Kundmachung.
Aom k. k. Bezirksgerichte Tfchernembl wird

bekannt gemacht, daß in Gcmäßheit des § 26,
K. G. B l . vom 7. Ma i 1874, die aus Grund dcr
zum Behufe der
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

f u r d i e K a t a s t r a l g e m e i n d e M e i e r t e
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen dcr Liegenschaften,

der Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
protokolle in der Genchtskanzlei zu Tschernembl
durch 14 Tage, vom 1. September l . I . an b<.
ginnend, zur allgemeinen Einsicht ausgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, daß Einwendungen
gegen die Richtigkeit diefer Besitzbogen erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weiteren El
Hebungen die Tagsatzung auf den

1 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei zu Tsche:
nembl festgesetzt und bemerkt, daß die Einwendn-
sowol vor als auch am Tage der Erhebu, ^
d. i. den 15. September, beim k. k. Bezirksgerichte in
Tschernembl mündlich oder schriftlich angebracht
werden können.

Die Zulässigkeit des Begehrens vonscite dcr
Verpflichteten, daß alle Privatforderungcn, bei wel
chen die Bedingungen der Amortisieruug eintreten, in
die neuen Grundbuchseinlagen nicht übertragen
werden, wird mit dem Beifügen bekannt gegebei
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung deren ein solches Begehren gestellt
wcrden kann, nicht vor dem Ablause von 14 Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes in der
amtlichen Landeszcitung stattfinden werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am Isten
September 1879.

(3881—3) Nr. 2623.

Kundmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Seisenberg wird hiemit

bekannt gemacht, daß die Erhebungen behuss der

A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie A a t a s t r a l s t c m e i n d e

G r o ß g l o b o k o

am 1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, im Amtsgebäude beginnen und
an den folgenden Tagen erforderlichen Falles lol,
lvi «i'tiiu fortgesetzt werden, wobei alle Personen,
welche an der Ermittlung der Bcsitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Alecht?
Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg am 25. Au
gust 1879.

(3916—3) Nr. 1582.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte in Neumarktl wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der
zur
Anlef tunf t eines neuen (Grundbuches

f ü r die Katastralstemeinde in
Swirtfchach

verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der Kata
stralmappc und den über die Erhebungen aufgenom^
mencn Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben wcrden
sollten, weitere Erhebungen

a m 1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach 5 " « " S
allgemeinen Gr.mdtmchSssesctzes am"t,sierbaren ^ n -
vatfordcrunaen in die neuen Grimdbuchsemlagen
unters wenn ^ r B e r p l i c h ^ noä) °r

nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach
der Kundmaämng dieses Edictes stattfinden wnd.

K. k. Bezirksgericht Neuumrltl am Aasten
August 1879.



R55«

N n z e i g e b l a t t .
(3765—ä) Nr. 4910.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Franz Kranjc
von Dornegg werden die mit dem Bc-
scheide vom 27. «pril l. I . , Z. 2988, sistier-
ten exec. Feilbietungen der der Helena
Abramiö von Dornegg gehörigen Reali-
tät Urd.-Nr. 24 aä Pfarrgilt Dornegg
M o . 100 ft. c. 8. <:. auf den

19. Sep tember ,
2 1 . O k t o b e r und
2 1 . November l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem
frühern Anhange reassunmrt.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am Men
Jul i 1879.

(3757—3) Nr. 4322.

Executive Feilbietnngcu.
Ueber Ansuchen des Eduard Ußar

von Adelsberg wird die Vornahme zur
executive» Feilbietung der anf 1400 st.
geschätzten Realität des Anton seligoj
von Parje, 8iid Urb. - Nr. 73 ad Gut
Mühlhofen, bewilliget, und werden die
Tagsatzungen auf den

16. S e p t e m b e r ,
17. O k t o b e r und
18. November 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintangege-
ben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
Juni 1879.
(3755—3) Nr. 5023.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

von Feistriz (in Vertretung des hohen
Aerars) wird die Vornahme zur execu-
tive» Feilbietung der auf lOUOfl. geschätz
ten Realität des Michael Skerl von Gra-
fenbrunn, 3ud Urb.-Nr. 418 aä Herrschaft
Adelsberg, bewilliget, und werden die
Tagsatzungen auf den

16. S e p t e m b e r ,
17. O k t o b e r und
2 1 . N o v e m b e r 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schützwerthe wird hintangege-
ben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 14ten
Ju l i 1879.
(3759—3) Nr. 47W.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Feistriz (nom. des hohen Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom 28sten
Dezember 1878, Z. 11,805, auf den
4. Ju l i 1879 angeordnete dritte executive
Feilbieiung der der Maria Ancin von
Derskoutsche 8iid Urb.-Nr. 6 aä Herr-
schaft Prem gehörigen Realität ans den

16. S e p t e m b e r 1879 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 4ten
Jul i 1879.
(3750-3) Nr. 4737.

Neassutnienmg
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minoerj. stran-
zisla Lican (durch die Vormünder Frau
Johanna Ierovset und Herm Josef spellar
von Feistriz) gegen Sebastian Nemc von
Bitinje wird die mit den Gesuche äe
pt-H65. 2. November 1878, Z. 10,170,
fistierte drille crcc. öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche ad Prcm 8ub Urv.-Nr. 9 oorlom
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Echätzungswerthe von 2200 fl,. auf den

16. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange reassumiert, und wird
den Tabulargläubigern Ialob, Johann und
Iosefa Nemc wegen ihres unbekannten
UufenlhalteS, rüctsichtlich den unbekannten

Rechtsnachfolgern derselben, zur Wuhrung
ihrer Rechte bei der gerichtlichen Verstei-
gerung und Meistbotsoertheilung Johann
Gasn von Bilinje zum Curator l>.ä actum
bestellt und ihn« die diesbezügliche Rubril
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 2ten
Jul i 1879.

(3758-3) Nr. 4795.
Uebertragung

dritter erec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Feistriz snom. des hohen Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom 27stcn
Dezember 1876, Z. 11,799. auf den
4. Jul i 1879 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Josef Sedmak
von Podwbor gehörigen Realität 8ud
Urb.-Nr. 5 ad Herrschaft Prem auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 4ten
Jul i 1879.

(3781—3) Nr. 15,563.

Executive

Vom t. l. städt.-ocleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betaxnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Grafen Aueröplrg (durch Dr. Wurzdach)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Mauc von Untergolu gehörigen, gerichtlich
auf 1038 fl. 20 lr. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 436 «.6 Sonnegg bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . Ok tober
und die dritte auf den

l 2. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und Meilen Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Acilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 1 )̂pcrz. Vadium zuhanden der
^icitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Lchätzungsprotokoll und der Grmid-
buchsextract können m der di»>g" ich!lichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. I>ili 1879.

(3786-3) Nr l 4,621.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Fixanl,
procuratur hier die executive Versteigerung
der dem Michael Pogacar von Wisowil
gehörigen, gerichtlich auf 1624 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 329 ad Conun.>,da
Vaibach bewilliget, und hiczu drei Feil-
bietungs-Tagsatzunge», und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O l l ob er
und die dritte auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten FeilbieNma
nur um oder über dem Schätzungswerlh,
bn der dritten aber auch unter demselben
lnnlangegeben Werden wird.

Die Acitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Padium zuhanden der
Licitationslommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingeseheil werden.

Laibach am 23. Juni 1879.

(3752—3) Nr. 4728.

Uebertragung
dritter exec. F'eilbietung.
Ucber Ansuchen des Josef Pottaj vm,

Smerje (durch den Machthaber Johann
Poölllj von Smerje) wird die mit dem
Bescheide vom 26. November 1878, Zahl
10,819, auf den 1. Jul i l. I angeord
neie dritte executive Feilbietung der auf
1560 fl. geschätzten Realität des Michael
Celhar von dort, 8ud Urb.-Nr. 30 üd
Pfnrrgilt St. Helena zu Picm, auf den

1 6. September l. I .
mit dem früheren Anhange überlragen.

K. ?. Bezirksgericht Feistriz an, Isten
Jul i 1879.

(3751-3 ) Nr. 4151.

Ueberttagung
dritter exee. Feilbietung.

Urber Ansuchen der Frau Johanna
Jerouschel (durch den Machthaber Lorenz
Ierouschel) wird die mit dein Bescheide
vom 31, Dezember 1878, Z. 11.900.
auf den 10. I»n i 1879 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.'Nr.
392'/z n.c1 Herrschaft Adelsberg des Jo-
hann Tomsic von Orafenbrunn Nr. 88
auf den

16. S e p t e m b e r l. I .
mit dem früheren Anhange übertragen

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 10ic»
I l in l 18'9.

(3764—3) Nr, 4870.

Ncassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.

lUlicr Ansuchen des Blas Toms»?
von Fcistriz wird die über das Gchlch
<1c pratn. 24. Oltober 1874, Z 10,340.
sistierte dritie exec. Feilbietung der dem
Franz «Vabec von ZaMje gehörigen Rea-
lität Urb.-Nr. 19 ».(1 Herrschaft Prcm
M o . 100 ft. e. 8. 0. reklikUlnauclo
auf den

19. September l. I . ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An»
hange hkrgerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am lOten
I u , i 1879.

(3763-3) Nr. 5178.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Anton Domla

diö von Feistriz wird die Bnrnahmc der
exec. Feilbietung der a»,f ^500 ft. ge-
schätzten Realität des Johann Meiönil
von Smerje Nr. 8, 8ud Urb.Nl . 42 uä
Psarrgill Dornegg, bewillilzel, und wird
die Tagjatzung auf den

19. Sep tember l. I .
mit dem Anhange bestimmt, daß die Rea-
lität bei dieser Tagsatzung a»ch unter drm
Zchätzwerlhe wird hintnngcgcbcl, werde».

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20stcli
Jul i 1879.

(3760-3) Nr. 5022.

Neassumierllng
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. k. Steuer-
alntes Feistriz wird die mit dem Be-
scheide vom 16. Ju l i 1877, Z. 7247,
auf den 30. Oktober 1877 angeordnete
und erfolglose dritte exec. Fcilbietuna. der
dem Martin Penko von Parje Nr. I I!
gehörigen Realität 8ud Urb.-Nr. 7l) li6
Mühlhofen auf den

16. S e p t e m b e r 1879
»nit dem früheren Anhange rcassumicit.
Dcn unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubigern Anna Morole gcb. Penko.
Andreas Eeligoj von Narein, dann den
Andreas, Mathias, Amia, Kllthmina.
Marinka und Ursula Penko und deren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
wird im Nachhange zum diesgerichtlichrn
Edictc vom 25. September 1»77, Zahl
10,25)2, nuumchr Andreas Crsuik vo»
Patje Nr. 9 zum ^Curator lld llctun,
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 14ten
Ju l i 1873.

(3754—3) Nr. 4147.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Herrschaft Schutt-
berg (durch den Machthaber Anton Sa-
t,an) wird die mit dem Bescheide vom
15. November 1878, Z. 10,379, auf den
10. Juni 1879 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbielung der dem Anton Kaluza
uon Grafenbrunn gehörigen Ncalitäl Urb.-
Nr. 421 ad Herrschaft Aoelsbcrg mit
dem frühern Anhange auf den

16. S e p t e m b e r l. I .
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 10len
Juni 1879.

(3746-3) Nr. 5024.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. l . Stcueramlcs

von Feistriz (in Vertretung des hohe»
l. t. Acrars) wird die Vornahme der
rxcc. Feilbietung der auf 1300 ft. ge-
schätzten Rcalitä' des Michael Valista
von Klnnbutowiz uud Uvb. - Nr, 7 aä
Herrschaft Prem bewilliget, und werden
die Tagsatzungen auf den

16. S e p t e m b e r ,
17. O l t o b e r und
2 1 . November l. I .

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten T'igsatzUüg
unlcr dein Schützwcrthc wird hinta»gegc<
bei» werden.

». l. Bezirksgericht Feistriz am I4tt"
Jul i 1879.
(3761-3) Nr. b-^14.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. l. Slcüeramlcs

von Feistriz (noin, des hohen t. l. Aerars)
wird dir Vornahme der exec. Hcilbietung
c>er auf 26 fl. 88 lr. geschätzten Realität
lies Anton Frank von Tschele, 8ud Ulb.-
Nr. 18 und 19 u,ä Herrschaft Prcm, be-
williget , und werden die Tagsatzungen
auf den

19. September ,
2 1 . O k t o b e r und
25. November l. I .

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwe t̂he wird hint-
angegeben werden.

«. l. Bezirksgericht Feistriz am 2iste"
Juli 1879. ^ .
(3753-3) Nr. 414S.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.. .

Ueber Einschreiten des Josef Pocl"l
von Smerje Nr. 44 wird die mit dc"'
Äcscheide vom 10. Dezember 187^, Z«^
l 1.220. auf den 10. Juni l. I . angeorv'
„etc dritte erec. Fcilbietuna der dem Franz
^erSnit von Smerje Nr. 15 gehörige'

Realität Urb.,Nr. 38 »ä Guleuega am
den

16. Sep tember l. I .
mit dem vorigen Anhange übcrlraae".

K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 1 " " '
I»n i 1879.

(3467—3) Nr 3495.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l.' Bezirksgerichte W'Pp^
wird kund gemacht: ..

Es sei über Ansuchen des 6 " "
SeraZm von Kazle Nr. 48. Bezirk ^
z^',a, gegen Josef Komparc von M " "
Nr. 16 p^u. 121 fi. ll> kr. s. ^ „
>nit dein hiergerichtlichen Bescheldc v ,
^2. Mai l, I . , Z. 2988, auf d ^ . ' , ^
l, I . angeordnete driltc erec, ffcilli' ^
d-r Realüälrn aä Scnosclsch w>" .^.
Mx. 114'/,, 118'/^ und der 0 ^ "
>>uf den

2 1. Oktober l. I . . .His
normiltagö von 9 bis !1 Ul),', l ) / "" ^,,,
»<lt dem frühern Anhange uvern
worden, , .„ gtcll

K. l. Vezirlsgerichl Wippach «"'
Jul i 1879
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Dntte ezec. Feilbietung.
Vum k. k. Bezirksgerichte Laas wird

veianm gegeben:

^ , > n ^ ? ^ ^ b° zu der in der Exe-
^utionssache des k. k. Stcueramtes Laas
gegen Andreas Iuvanöi,' von Laas pcw.
i " N 96 kr. sammt Anhang auf den
^ August l . I . angeordneten zweiten
Acutwen Feilbictung der auf 3430 fl.
«a tz ten Realität «ud Urv.-Nr. 48 und
" aä Grundbuch Stadtgilt Laas kein
rauflustiger erschienen ist, zur dritten
"Us den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 9
angeordnetcil Fcilbictung mit dem frü-
yeren Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Laas am 21stell
August 187«.

(3775—1) Nr. 5470.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht, daß im
Sinne der hohen obergerichtlichen Ver-
ordnung vom 12. März 1879. Z. 2839,
Zur Vornahme der dritten exec. Feilbie-
wng m der Exccutionssache des Josef
Vovt von Großlolwiz, nun dessen Erben
Johann Vout von Sartschiza, gegcn Jo-
hann Gerlj von Tumine Nr. 0 der ans
1450 f l . bewertheten Realität kud Urb.-
Nr. 537 kä Gut Pirkenthal die Tag-
satzung neuerlich auf den

30. September 1 8 7 « ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet wurden ist, daß obige
Realität bei dieser Fcilbictung allenfalls
auch unter den: Schätzungswert!)«: an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 29stcn
Ju l i 187').

(3832-1) Nr. 4665.

Efecutwer
Nealitätenrerlauf.

^ Die im Grundbuche der Herrschaft
bottling 8ud Cnrr. - Nr. 208 vorkom-
mende, auf Georg Muäic aus Dragatusch
^r. 2 vergewährte, gerichtlich auf 050 fl.
?ewerthcte'Realität wird über Ansuchen
ês Stefan Goräc von Zapudje, zur Ein-

^Uligung der Fordernng aus dein Zah-
lungsbefehle vom 21.Felirnar 1879, Zahl
^83 , per 78 fl. ö. W. fammt Anhang,

am 3. O k t o b e r nnd
7. N o v e m b e r

Ulli oder über dcnl Schätzungswerth nnd
am 5. Dezember 1 8 7 9

ûch unter demselben in der Gerichts-
"Nzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
au den Meistbietenden gegen Erlag des
lOpcrz. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernenwl aiu
28. Ju l i 1879.

(3U85-1) Nr. 2886.

Executive
Nealitätenvelsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bctannc gemacht:

Eö sei über Ansucheil des Franz Feme
Von Studenc die exec. Versteigerung der
dem Josef Pajl von Berh ^hörigen, qe-
nchtllch auf 2030 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 256 ad Hnrfchaft Sittich. Ge<
birgsautt, bewilliget nnd hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den '

.. 9. O k t o b e r ,
du zweite auf den

, ^. 1 <i. N o v e , n b e r
uud die drille auf den
j«>^ ^ ' D e z e m b e r 1 8 7 9 .
Mcsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Mrgcnchts mll den, Anhange angeordnet
^rden daß die Pfandrealität bei diesen
^ .^"uugeu auch unter dem Schätzuugs-
«Nllie hintangcaebcn werden wird.
i t ts l^ ^ ̂ icitalionsbedlngnisse, wornach
X ° " ^ ' W r Lieitan" vor ^
2 ° l " " ^perz. Vadium zuhanden der
'das ^ " ' " ' ' l ^ ' « 5" erlegen hat. sowie

""d d " Grund-

(3800—1) Nr. 3474.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa

Peternell von Kladjc Nr. 10 die execu-
tive Feilbietung der dem Lorenz Zajc
von Hobousche bei Altoßliz Nr. 5 gehö-
rigen, gerichtlich auf 715 f l . bewertheten
Realität 8ud Urb.-Nr. 371 ad Herrschaft
Lack wegen fchuldigen 100 f l . o. 8. o.
bewilliget, und zu dereu Vornahme die
Tagfatzung auf deu

1 1 . O k t o b e r ,
11 . N o v e m b e r und
1 1. D e z e m b e r 1879 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
dicsgerichtlichen Amtskanzlei mit dem Bei-
satze angeordnet worden, daß obgedachte
Realität erst bei der dritten Tagsatzung
allenfalls auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangcgeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Lack am 29stcn
Juni 1879.

(3614-1) Nr. 4806.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Orunobuchc der Herrschaft

Pölland liud wm. 26, toi. 284 vorkom-
mende, auf Luzia Medved aus Nezaoas
Nr. 21 vcrgewähttc, gerichtlich auf 240 fl.
bewcrthcte Realität wird über Ansuchen
des Johann Mntaocc, zur Einbringung
der Forderung auS dem Vergleiche vom
7. November 1877. Z. 7329, pr. 170 fi.
ü. W. sammt Anhang, am

10. O l t ober und
7. November

um oder über dem Schätzungswerts und
am 12. D e z e m b e r 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerlchts-
lauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an deu Meistbietenden gegcn Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
24. In l i 1879.

(3613—1) Nr. 5041.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ud tom. X I , lol. 1, 2, 3, 5, 6,
7. 8, 9, 10, 11, 12, 13, 15, 18, 19. 21.
22, 24, 26, 27, 28, 29 .und 30 und «ud
Win. XXIV , lol. 27, 28 vorkommende»,
auf Mart in Slaudahcr aus Altenmarlt
Nr. 29 ocrgewührlen, gerichtlich auf 695 ft.
bewcrthetcn Ncalilälen werden über An-
suchen der Margaretha Panjan, zur Ei.,'
bringung der Forderung aus dem Urtheile
vom 25. Ollober 1878, Z. 6747, per
174 ft. 37 lr. ö. W. sammt Anhang, am

10. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswerth uud
am 12. Dezember l. I .

auch unter demselben in der Gerichts
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegcn Erlag des
lOsierz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl an»
31. Ju l i 1879.

(3831—1) Nr. 4994.

Efec. Nealitätenvcilauf.
Die i>l» Grundbuche der Herzhaft

Krupp «ud Curr.-Nr. 106 vorkommende,
auf Ivan Brinc aus Gribljc Nr. 26 ver
gewährte, gerichtlich aus 418 st. bewcrlhete
Realität wird über Ansuchen des Mi lo
Silncc von Griblje, zur Einbringung
der Fordeiung aus dem Vergleiche von,
23. August 1877, Z. 5420, per 180 ft.
ö. W. sammt Anhang, am

3. Oktober und
7. N o v e m b e r

um oder über dem SchiitzimgSwerlh und
am b. Dezember l. I .

auch unter demsclbcu iu der Gerichts«
tlluzlei, jedesmal um 10 Uhr vurnnltags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOpcrz. Vadiumö feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
13. Ju l i 1879.

(3834 -1 ) Nr. 5145.

Exec. Rcalitätenvertauf.
Die im Grundbnche der Herrschaft

Pölland 8ub wm. IV , lol. 57, tmu.
X X I I I , lo i . 347, 349 und 353 uorlon"
mendc, auf Mart in Schneller aus Ger«
deuschlag Nr. 9 vergewahrte, gerichtlich

auf 737 fi. bewerlhcle Realität wird über
Ansuchen dcs Gcorg Schneller von Thal,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom li. August 1877, Z. 203,
ftr. 203 fl. ö. W. s. A., am

3. O l t ober und
7. N o v e m b e r

um oder über drin Schätzungswerlh und
a ln 5. D e z e m b e r l. I .

auch unicr demselben in der GerichtSlanz«
lci, jedesmal um 10 Uhr vormittags, au
ocu Meistbietenden gegen Erlag des 10-
perz. Vasumnö feilgeboten werden.

it. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
8. August 1879.

(3809—1) N:. 6408.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Hc;itlöa>richle Litlai wird
bekannt gruiacht:

Es sei über Ansnchrn des Herrn ^nlas
Svetec in iiitlai die exec. Versteigerung der
der Aloisia Praönilcr von Ecbeluil gehörigen,
gerichtlich auf 1195 ft. ßeschützlen Rea-
lität Uvb.'Nr. l25. Band I, Seile 31
a,(l Slatcneug bewilliget, und hiezu drei
FeilbietnnaS-Taßsatzungcn, u«d zwar die
erste auf de»

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die drille auf den

5. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vm mittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Oclichtslanzlei mit dem Ailhaoge
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbieluug nur
um odcr über dem Schätzungen)^ th, bei
der dl ilten aber auch unter demselbcn hint'
angegeben werde» wird.

Die Licilationsbcdmgnisse. woruach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachlein
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icillltion««lommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der G iun^
bnchscxllact lönilen in der diebgerichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

K. l. Ä^irlsgerichl ^il lai üm 13tcn
August 1879.

(3874 -1 ) ')lr. 9253.

Erinnerung
an M i c h a e l Cue l t i a r ooil Mersche

lschendorf und dessen unlicla»»tr Erben.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Michael Zoelbar oon Mrr-
schctschmdorf uud dessen unbekannten Elben
hicmit <rinncrl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Buric voi, MerschclschrN'
dorf dir Klage M u . Ersitzung und Eill»
verleibn,^ der Rmlitüt Rectf.-Nr. 514
uä Thurnamhart eingeleitet, und wird
hierüber die Tagsatzung auf den

3. O k l o l i e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Grrichtc uubclanut und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblaudeu abwesend
sind, jo Hal mau zu dcrru Vertretung
und auf ihn Gefahr und Kosten ocn
Mathias Dojmovic von Mcrschclschrndors
als Euralor ad l^ctuiil bcsttlll.

Die Getlaglen welden hieuon zu dem
Eude vcrstäildigl, dumit dieselben allenfalls
zur rechten Zei l selbst erschelum udcr sich
rinen andcru Sachwuller brslellcil und
diesem Gerichte uamhaft machen, über
Haupt im ordmmgSmäßigcu We^e cin
schreite» und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lölmcn,
wiorigcns diese Rechtssache mit dem au
aestMcn Euralor nach dcu Bcslilnmungeu
der Gcrichlsordmlug vcrha»dclt werden
uud die Geklagte», welchen es übrigens
frei steht, ihre Rcchlsbrhelfc auch dem
benannte» Curator a» die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsaumuua. cnt
stehmde» Folge» ftlbsl bcizumessrn habcu
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 15tcn
August 1879^

(3858—1) ^ir. 8573.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vo,n l. l. Bezirksgerichte Gur'lfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtcs Ourlfeld die cxrc. Versteigerung der

dem Johann Ieras voll Arlo Nr. 8 ge»
höiige», gerichtlich auf 600 si. gefchähten.
«ud Berg.>Nr. 102/88 uä Slrafsoldogilt
vorlommendc» Reulilät bewilliget, und
hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzungm, und
zwar die erste auf drn

17. Sep tember ,
die zweite aus den

18. Ok tobe r
und die dritte auf den

18. November 1 8 7 9 ,
jedesmal oorniillags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgcrichts mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrcalital bei der
ersten u»d zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzuugSwrrth. bei der
dritten aber auch uutcr demselben hinlan-
gegebe» wrrden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicuam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilatiouslommissio» zu rrlcgrn hat. sowie
das Schätzuugsprotololl uud der Grund-
buchStflract löilue» i» der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 21sten
Jul i 1879.

(3885—1) Nr. 3288.

Erinnerung
an den iu Banjalula i» Bosnien befind-
liche» F r a n z S t e i n m e t z von Eisnern.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Idr ia
wird dem in Banjalula in Bosnien be-
findlichen Franz Steinmetz von Eisncrn
hiemit erinnert:

Es habe Kasper Krizaj von StaravaS
bei Suirach wider densrlbcn die Klage
auf Zahlung von 331 fi. fammt Anhang
8ud i)lÄ6lj. 1. August 1879, Z. 3288,
hlnamts cingetnachl, worüber zur sum-
narischrn Verhandlung die Tagsatzung
aus den

2 1 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 18 des Alirrhöch. Palcules vom 18ten
Oktober 1835 angeordnet und dem Ge-
klagten wcgr» semcr Abwesenheit Herr
Franz Zazula, l. l. Bergdireclions-Official
vu» Idria, als Curator !tä liowm aus
sei»e Grfahr uild Kosten bestellt wurde.

Desfril wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu mache» habe, widrigeuS diese Rechts-
sache mit den» aufgestellten Eurator ver<
handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Idr i» am 4len
August 1879.

(3808—1) Nr. 5002.

Ermnerung
an den unbclanut wo befindlichen F r n n z

ttoth aus Praprclsche.
Von dem l. l. BljirlSM-ichle Liltai

wird dem unbekannt wo befindlichen Franz
itolh auS Prapirlsche hiemit erinnert:

Eö habc wider ihn bei diefem Ge-
richte Iuscf Milauc auS Sagor die Klage
wrgln Ersitzung der Realität im Grund-
buchc Gallenbera Urb.'Nr. 312 überreicht,
worüber mil Bescheid vom 13. August
1879 die Tagsatzung uuf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 9
angeordnet ist.

Da der Aufeulhaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, su hat ma» zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Koste» den
Herrn Anton Durnil in Sagor als Ku-
rator u.6 upturn brstellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rechten
Heil selbst erscheine oder sich einen andern
Sachwalter bestelle und diese,,, Gerichte
namhaft mache, überhaupt im ordnungs-
mäßigen We,e einschreite und d.e zu semer
Vcr^.dian»g erforderlichen Schr.tle ^
leiten könne, wibr.gcns dlese Rechtssache
, d . aufgestellten Eurator nach den

der Genchlsordnun« oer-
. . «erden und der Oellaale. welchem
7 ig"s f^ snne Rech.sbehelse

auch de.n benannten Curator an dlc Hand
barbell sich die aus emer Vrrabsaumung
cntstchm'dm Folgen selbst beizumessen
halirn wrrde.

K. l. Bezirksgericht Littai am loten
August 1879.
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A n r l i a l i l N N N (sammt Wurzeln) billigWUU)VM!UUl zu verlaufen: Licit !
schulgalfe Mr. 1, Ecke der Tirnauerlände.

(3965)

freundliche Zimmer
sammt Zugehör mit schöner Fernsicht zu ver«
miethen und sogleich zu beziehen: R e i t schul -
gasse N r . 1, Ecke der Tirnauciländo.

Für die Thcatcrsaison 1879 80 ist die

t«ze Nr. 54
im I I . Range zu vcrmicthen. — Die näheren
Bedingungen sind im Chr is t inenhofc bei
C i l l i ' z u erfahren. (3981) 3 - 1

Himbeerenabguß
aus heimischen, aromatischen Gebirgs-
himbccren in Flaschen ä 1 Kilo Inhalt
80 kr., in kleineren Flaschen 40 kr., verlauft

^Apotheker, Laibach, Wienerstrahc.

Epilepsie
(Fallßucht) heilt brieflich der Spe-
zialarzt Dr. Killisch in Drosden
(Neustadt). Grössto Erfahrung, da
bereits über 11.000 Fällo bchaudolt.

(1605) 15—15

Soeben erschien die siebente,
l«hr vermehrte «usiage:

Nuch zu haben in der
Ordinat ions.Anftal t »ür

von

Mitglied dcv Hl,'iclicr mcdiziilisch^il ssa^ultät, Wie«,
l',»!!««>!,!<i i l !« ^ l !^ . Vor^lsslich w«tc» die si cin'
bar unheildaien Fälle v»» geschwächter Manues»

lraft geheilt.
Ordin»tion täglich von I I dis 4 Uhr. Auch wird
durch Korrespondenz behandelt, und werden Mr»
dlkament« besorgt.
D U " l i i . l l l»en« wurde durch die Ernennung

zum am«. Universität« » Professor a. h. au«-
sse,zcichnct. (451) »8

ÜUN8V22WW!

Tic auucrolocuUichc. ull.- versagende
Wirksamkeit des amtlich crprolitcn Dr. H.
Zcrencr'schcn

AntimeruNons
aus der chemischen Fabrik von

G. Schallehn in Wien
(D. R. Patent und l. t. Privileg.)

wird fortgesetzt, selbst bei den schlimmsten
Schwammrcparaturen bestätigt. Die sehr
verständige Verwendung desselben bei Neu-
bauten zu Schwellen, Unterlagen >c. nimmt
täglich zn. Für Eiölcllcieien, Bra»
crcicn?c. ist das Antimcruliou von un
schätzbarem Werthe, denn alles damit
beliandclte hulzwert ist wirtlich vor
Schwamm, Pilzbildung, Stock nnd Faul '
nis geschützt. (382«) 1 0 - 2

(3471—2) Nr. 3594.

Uebertragung
dritter exec. F'eilbietung.

Es wird lund gemacht:
Es werde in der Executiunssache des

Eugen Mayer von Wippach (durch Herrn
Dr. Deu) gegen Veit Bratouä von îozice
1>cw. 176 fl. und 78 fi. 64 ' / , lr. die mit
dem hiergerichtlichen Bescheide vom Listen
Ma i 1879, Z. 2529, auf den 11. Ju l i
und 12. August l. I . angeordnete erste
und zweite exec. Feilbietung der Besitz-
und Genußlechte auf den Acker xa mni-
uom oder dkdina äolina Parz.-Nr. 99,
den Acker ̂ iiton0V6o rectc 8u«k0V6c (Theil
der Par; »Nr. 742), die Wiese po^ori^o
Parz.-Nr. 1490, die Wiese, nun Weide
I)u5cu.va, i>6i6äiuit:a Parz.«Nr. 1478 und
1471 und die Wiese ^ laäL^u i^ Par;.-
Nr. 353 übcr Ansuchen beider Theile für
abgehalten erklärt und die auf den 12. Sep-
tember l. I . angeordnete dritte executive
Feilbletung auf den

1 6. Dezember 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange übertragen, daß dieselben hiebei
auch unter dem Schätzwerlhe an den
Meistbietenden hintangeaeben werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
11. Ju l i 1879. l

si I n der mit dem Oeffcntlichkeitsrechte autorisierten ssi

! für Knaben ^
! äe« Mm» Maläkeer m Kaiback ß
! beginnt das I. Semester des Schuljahres 1679/80 mit lH
ii 15. September 1879. ft
!j Näheres enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei zugesendet s!l
s, werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung täglich von 10 bis 12 Uhr. ^
! Niese Ansialt befindet sich nnn in einem eigens zu diesem Zwecke in der gesündesten ^
^ Gegend Üciibachs, in der Nähe der Lattcrmannsallec und des Tivoliwaldcs, neu ^-
l erbauten, mit Anlagen und freien Spielplähen versehenen Hause Nr. l l in der l
l Becthovengasse. <:W94) 4 - 3 l ^

Oraz.
Der Gefertigte empfiehlt den P. T. Reisenden seine elegant eingerichteten

UW^ Fremdenzimmer « M ^
vig-ii-vi» dem Südbahnhofe. Tramlvay'Haltcstclle vor dem Haufe.

Achtungsvoll

A. Daniels
(3587) 6—4 Restaurateur und Cafetier.

3 Die Musikschule H
X beginnt das neue Schuljahr mit 3
Q 16. September 1879. «
V Der Unterricht umfaßt folgende Gegenstände: H
H 5tlavierspiel (Herr Josef Zöhr er und Herr Gustav M o r a wetz), ^
X Gesang (Fräul, Clementine E b c r h a r t ) , I
V Violinspiel (Herr Johann Gerstner und Herr Gustav M o r a w e h ) . H
^ Ferner werden ein« bis zweimal wöchentlich Uebungen im Enscmblcspiel ^
M . stattfinden, an welchen auch Nichtschüler der Austalt gegen Entrichtung des Unter- /
^ ^ richtogclorc' lhlilnchnlcli tonnen. H
Hz«s Mündliche oder schrijtüche Eintrittserklärungcn werden cntgegengcnoinnlrn H
A im Vereiilölokale: A c v u c ^ g ^ s s o , Z ü r f t c « y o f . I I . Stock, links, und zwar /
Nr am 14. und 15. September l. I . uon 11 bis 12 Uhr vormittags. Z
V Das Untcrrichlsgeld für jeden Gegenstand ist für Mitglieder der Gesellschaft H
A auf 2 fl. per Monat und für Nichtmitglicder auf 3 fl. per Monat festgesetzt. F
M l Laibach, 5. September. Z

N (39S2) 2-1 Die Direction der philh. Gesellschaft. F

i Citalnica-Restauration.
K Vorzügliche stcirischc Zelenika üt Liter . . . 78 kr. 3
K Karster Teran ä Liter 64 , i
K WLseller ü. Liter • 44 , i
K Uuterkramer ä Liter 32 „ jj

5 (3963) 2-1 Billiges j

i Mittagsabonnement.
(3774—3) Nr. 4850.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Anton Urbcmcic

von Bcüsch (dnrch Dr. Deu) wird die
Vornahme znr executiven Feilbietung der
auf 470 fl. geschätzten Realität des Georg
Tomöiö von'Vatsch Nr. 78, sud Urbar«
Nr. 14'/z aä Gut Steinberg, bewilliget,
und es werden die Tagsatzungen auf den

23. September,
24. Oktober und
25. November 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintangege-
ben werden.

. K. k. Bezirksgericht Feistriz am 8ten

(3484—3) Nr. 5030.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Oezirtsgerichle Adclsbera,
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache der Helena Milharcic' von
Trieft gegen Franz Aabrc vm, Seuze die
mit dem Bescheide vom 12. April 1879,
Z. 2975, auf den 13. Jul i l. I . an-
yeorduele dritte exec. Feildietnng der Rea-
lität Urb.'Nr. 9 aä Prem M o . 157 fl.
50 lr. c. 8. c. auf den

14. O l t o b e r l. I . ,

vormittags 10 Uhr, hietgerichlS überlragen
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
5. I u l l 1879.

(3944—1) Nr. 6882.

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krau"-
schen Sparkasse (gemeinschaftlich " "
Mar ia gherne von Laibach) die E " '
leitunq des Amortisierungsverfahrens
bezüglich des angeblich in Verlust ge-
rathenen, über versetzte Lotto-Anlehens-
obligationen ausgestellten P f a n d s ^
nes'der kraimschen Sparkasse volN
15. Jänner 1872, Nr . 48, tow.N
bewilliget worden, weshalb alle, du
auf vorstehenden Pfandschein ein s M
zu haben vermeinen, hiemit ausges^
dert werden, dasselbe

b i n n e n sechs M o n a t e «
vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Eoictes so gewiß Hiergerichts a M
melden und darzuthnn, widriqens "Us
weiteres Ansuchen der obige Pfa"l"
schein amortisiert und für erlöst
erklärt werden würde.

Laibach am l i0 . August ^

( 3 9 3 2 — 1 ) Nr . 66s2.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte LaiM

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des H"lN

Theodor Stimpfl die executive M ^
qernnq der der Ortschaft K l e i M "
qehörigcn, gerichtlich auf 250 fl> ^
schätzten, im Bande 19, Seite 5 ^
der krain. Landtafel vorkommenden,'
der Steuersscmcindc Großdorn deŝ
richtsbczirkes Guvkfeld liegenden ^ ' ^
senrcalität bewilliqt, und es seien l)^.
drei Feilbietungs - Tagsahungen, ̂
zwar die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 0 . November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, ^
landesgerichtlichen 'Verhandlung^
mit dem Anhange angeordnet wor ^
daß die Pfandrealitä't bei der erste« "
zweiten Feilbietung nur um oder l
det.l Schätzungswerth, bei der dr"
aber auch unter demselben Hintang 3
ben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, ^
nach insbesondere jeder ^citant
gemachten! Anbote ein 10'7« ^ ^
zuhanden der LicitationskonttNM ^

zu erlegen hat, sowie das S W " ^
Protokoll und der Grundbuchsel .
können in der diesgerichtlichen
stratur eingesehen werden. ^

Laibach am 2 3 . N u M i s I 5 ^
(3773-3) " "A rT^ '

Reassumierung
dritter efec. Feilbietun^

Ueber Ansuchen des k. t. ^ ^ 1 "
anltes von Feistriz wird die "> ^
Bescheide vom 17. August 1s?v, ^
7li8l), anf den 20. November ^ ^ i l '
geordnet gewesene dritte execu." ^ea'
bietnng der auf 1000 fl. gesch^^^feN'
lität des Mathias Vrumen " l " ' . He^
brunn Nr. 7. «ud U r b . - N r . 4 2 ^ ^^.t,
schaft Adelsberg, i-o^umiincw o>.
und wird die Tagsatzung a"s

2 3. S e p t e m b e r ^ , ^o rd "^
niit dem fnihercl, Anhange " ' " sch»ng
daß die Realität bei dieser ^ hint-
auch unter dem Schätzwerthe n"
angegeben werden. ._ ., .m 2 ^ "

K.k. Bezirksgericht Felst"z<""
Juli 167U.
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Zu bedeutend ermäßigten Preisen Mayfarths weltberühmte
->>H»«H^1» * 5 U ^ ß" l ^ mit 50 Preisen prämiiert, liefern für Handbetrieb
^ l ^ l l ! l , - M l i N l i M N ! i p N "on sl, 80 au, oder für 1. 2. :, und 4 ^ugthirrr,

" ^ ^ « ^ ^ » l ^ ß U ^ l l i ^ l l ) « franco Fracht nnd Zoll. Garantie und Probezeit.
nci, c?,> . „ ^

, , " A " l i l " ' billigst. Agenten erwünscht. (2474, 18-14
Vli. Maysartl) ^ Comp., Maschinenfabrik^ Frankfurt a .M.

\f/s''A
 i n »lor vom hohen k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht mit ^fltXUl

Jlfr r Uom Ooliontliclikoitsrochto autorisierten ^-J /

Privat-Lehr- und Erziehungs - Anstalt
für Mädchen

der Irma Huth in Laibach
^ |° beginnt daa I. Somostor des Schuljahres 1879/80 C|

'Vc am 15. September. (3713) 3-3 oio *
A ^ . A ^ * 0 l>rognuumo werdon auf Verlangen portosroi oingesondot. r~Wr l

Zur Heilttun uon Uunnen- «,,d VruMcidcn. husten, ^ ' ^ .^ ^ 2

^ atu, „ „ I , Woiilr »üd Hrilc dcr leidenden «»»» <» ?^ ^ «

>!e»te »„aufglllnvt? Gehülmnis, »i sich, der U W W E ^ M M - > 4 » ^ ' ' ^ ^ '»- ^

und d<« ^üstriihl!,',!ly!lsM« cl'cnso schnell W l 2 ^ : I o v 3 W « » ^ ^ " ^ ^

bllich di? Hcil»:,^ der lic!rcsfe»I>s» er» ^«WW>^^»»^W ^^->> ^ < ^
iranltcüQtNllüe monlichft rasch <u defuroer». WV«lT><W>WW ^ M » ^ -<-? .^. ^ «
Da wir liri „»Icrcm ^,ibrilal« fltr reinc ^ .

hordlich rcncstrilten ^ ^ ^̂  ^ H ^ 1 ^
Echuynillilt »iib Unter' ^ « W ^ ^ in ^ »
schrill am Carton, da ,mr bann dasselbe echt ist ^ ^ : ^ H " )3

k. k. landesb. Fabrikanten. Mien. Mieden. Meegasse 48. ! ^ " ̂ E
Depots siir La i l>nch -. ^ l l l i - i^ Voltmlmn, Conditorci; ' * »

«l. lujvodnll.il, Apolhetcr, nud ̂ Vlil l. ^lllz-r, Apotheker. l ^^»>< ^
(24:^4) 100-16 ! ^ 2 .

^ch^ Versendung auch per Postnachnahme. '<W < ^ 2 »

1 Warnung, i
3 In jüngster Zeit|sclileiclien in Kram Leute mit Q
0 Nähmaschincn-Prciscourauten heruna, offerieren Ma- O
3 scliineu zu Spottpreisen, nehmen Angelder und ver- O
*t scluwinden wieder, ohne die Waren zu liefern. Q
[J Anderwärts werden wieder nachgemachte, höchst Q
3 unverlässliche Maschinen, ja selbst Ausschussware Q
3 von derlei fremden Ao;enten dem Laien für theueres ö
K Geld aufgedrungen. 2r
j Hilflos und verzweifelt stehen nachher solche Q
3 Opfer bei der Maschine, für welche sie geradezu Q
3 das Geld hinausgeworfen haben.' Q
3 Wer daher eine meiner 5 .Jahre garantierten 8
2 Original-Nähmaschinen zu Fabrikspreisen wünscht, X
j wende sich vertrauensvoll an mein seit fast zehn Q
3 Jahren am hiesigen Platze bestehendes und als O
3 solid bekanntes Geschäft, wo auch jede; wie immer O

8^ Namen habende Reparatur fachmännisch sofort her- ä

gestellt werden kann. Q
3 Für auswärts nimmt mein Reisender Herr Anton Q
3 Grrebenec Aufträge l)creitwilligst entgegen und er- O
r̂  theilt auch gleichzeitig im Nähen gründlichen Unter- ö

B richt gratis. X

(3696) 3-2 SZ

3 Hochachtungsvoll B

S Franz Detter g
Q in Laibach, am Rathaus-, resp. Hauptplatz. Q
OüOOOßQOOOOOOOOOOOOQüQonorist

f? —--— ^
! Die mit dem Oeffentlichtritsrechte ausgestattete l

> evangelische Kchnle !
eröffnet das Schuljahr

, ^ , mit dem 16. September. ^
Knaben und Mädchen werden ohne Unterschied dcr Confession vom

10. Sep tember an, vormittags von !1 bis 12 Uhr, durch den Unterzeichneten
, aufgenommen.
! Die Schulleitung: !

<«") «-2 O. K Ö M , Nnrer

î i > ^
Die Mullemie für ^unllel uncl Industrie

in Wraz
beginnt mit 1<». Z c p t c n n b e r d . Z>. ihr siebrnzchntetz Schuljahr, Dir Anstalt bestchl
aus zwei Fachschnlen^ der laufmännischcn nnd taufmännisch industriellen, und sorgt
siir gediegene theoretische nnd praktische Ansbildmin, der Studierenden. Die Absol-
venten der Akademie haben das Nccht zum Einjährig Hreiwilligendienst, wenn sie
vor ihren» (iintritlc das Uutrrgymnasiuul oder die Unterrealschulr mit Ersolg zurück-
gelegt haben. Fiir solche Schüler, wclcheu diese Vorbedingung fehlt, besteht ein be-
sonderer, unentncltlichcl VorbcrcitunaFlurS für das Freiwilligenexamen. Aus alle
Ansingen, betrrsseud Anfnnhme. Untcrl>ring«»ss ?c., ertheilt AuSluuft und ausführliche
Prospccte die Direction der Aladcmic für Handel und Industrie in Graz.

(3314) 8 7 D l . A l W c N s , Direktor,

8 „Conmlllia", 8
8 Reichenberg-Brimner gessenseitige Versicherunffs- 8
H anstalt zu Ätcichcnberg in Böhmen, D
8 gegründet im Iahre lilk?) 3
X versichert gegen Feuerschaden: X

8 Grsniulle, MMien, .Warenlager M Fe5l 8
8 sung^uorrätlie «
^ unter den günstigsten Bedingungen z u d e n b i l l i g s t e n T a r i f e n . Schäden ^
X werden vr . imf t t bezahlt, Versichcrungsanttägc übern immt die gefertigte Haup t ' Ik
V agcnlschast in Laibach, fowic die Aczirtsagenturen auf dem Lande. V
^ Laibach am I . September 187U. l ^

2 3ie Acrnptclgentschclft Aaibach, 2
Ü (3«i)U) 3 2 Bureau: Petersstraße Nr. 73 neu. 8

! Ign. Tl̂ omnnn8 Witwe, t
^ «»ib«ch, Kuhth»! N l . <8 nc», <>
^ rulpsiehlt ihr ^ ^

; I<2.̂ sr von kerti^sii 6?2.bilioiiviiiL2tsii 3
^ ^ jcdcr Ar! und (14ij«) 7—tt ^ >

j alle in das Ttcinmetzfach einschlägigen Arbeiten ^
^ zu den billigsten Preisen. 4 >

^ Wollstickcrei, Galanteriegeschäft nebst Vordruckerei 3

^ l in Acribcrch. Oo«greßp lct il Mr. 14. zh

H ^ Zu geehrten Aufträgen rrrummandiert dir um zuyilnajlü »»^ geschmackvollen «<,
^«^ Modellen und Monogrammen eingerichtete ^

Ht H1orl!ruc!^ceei 3
3 uud eulpfiehlt zu den billigsten Preisen das wolilsorliertc ^ager ,m„ t " " ' ^ « " l e , ' « ^
I> und 5<l<^mu»<'«l, alle 0wt!uugeu uud Schattierungen ^>'^>""«' "" ' ' ^ ' ' ^ ^ K
^ > «ol.itln«,l. uu» It».,«.«oll^l-n««, z>lic,iimut«,i»I« i" S K , l̂)e leu ()oio H
«8 ">,d Perle«, / "« r« uud ̂ ^6.>u iu Spulen uud Strnl)""'. « '^« > " d > > ' ^ «

A n:«loln feinster Qualitiit aus Stahl, Neiu uud H°l^ <5

H l in alle» Etärleu uud Areiteu, heilineubilder "ud Hm'^gru, , _ ^ a ^ . . „nd <ss
? ^ ,.lel,e, ^rvl«Nen uud Nvcli«« aus Lriueu, Pauanm ' " ' ^ " ^ ' ^ < , ^ < . ^ Uo^» < N
«V<5 <«nt"«l^««"re, «<lli<ll,lll»tellulv, ss«»«'»»'"^"' " < ^
H> i,uleu mlt vser ulluo «U<?Ii«ivl - hochachtullgsvou ^ « , ^ ^ss

2 ' ^ " ^ Montierungen und auswärtige Aus<̂  ' " " b ^ ^ ^ K
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Net J g . v. Kleinnlahr H Ked. Namberg
W saibach ist zn haben: (2768)

Briefsteller für Aebende
beiderlei Geschlechts.

Enthalt 100 Musterbriefc über alle Liebesver-
hältnisse im blühendsten St i l und in den ele«

gantesten Wendungen.
Von G. War tens te i n.

Dreizehnte Auflage. Preis 90 Kreuzer.
Es lst dies von allen erschienenen der beste

und vollständigste Licbesbricfstellcr.

Kleiner Ilycher.
Verkauft werden: Zinshaus mit Garten

in der Vahnhofgafsc, Haus mit 21 Joch Moor-
grund bei Laibach, Wirths- und Handelshaus
in Sagor; vermiethet werden: Iahreswoh-
nungcn. Monatzimmcr. Gcschäftslokali täten und
Theaterlogen: aufgenommen werden: Kost-
Nudcntcn, Kostmädchen, Handlnngscommis in
vcr Gemischt- und Modewareubranchc: Hienst
suchen: Comptoiristcn, Schreiber, Epirituosen-
Destillateur, Kutscher, Hausluechtc. Köchinnen,
Stuben- und Kindsmädchcn; placiert zu wer»
den wünschen Hcmdlungspratticantcn und Lehr-
linge.

Auskunft hierüber ertheilt und weitere Vor«
mcrlungcn besorgt F. M ü l l e r s Annoncen -
B u r e a u in Laibach. (3959)

geprüfter Forstwirth, der bereits durch 20 Jahre
auf allen Gebieten des Fors t« u n d I a g d -
Wesens mit günstigen Erfolgen gedient hat,
wünscht auf einer Staats- oder Privatherrschaft
entsprechende Anstellung.

Anträge übernimmt F. Müllers Annoncen-
Bureau in Laibach. (395«)

Ein ClAnm,
tüchtiger Dctaillist für Spezerei« und Manu»
falturgeschäft. und ein

Lehrjunge,
nicht mrter 15 Jahren, finden sogleich Aufnahme

bei (W50) 2 1

I . M. H êscher,
Tüffer, Stciermarl.

Als Oehrlmg
Wird ein etwa 14jährigcr Knabe mit einspre-
chenden Schulkenntnissen, der deutsch und flo-
venisch spricht, in ein Spczcrei- und Victualicu-
gcsclnift aufgenommen.

Mhcres bei <^-. ̂ I s c - ^ T r , Stcrnallec,
Laibach. (3957) 3 - 1

Pfosten uni Brett«

Gmil Muhleisen.
Schietzftättgaffe Nr. :̂  ist eine

Wohnung r?
mit zwei, und Polanastraße Nr. 6 eine

schöne Wohnung
mit 3 bis 4 Zimmern nebst allen Ncbcnbeqncm-
lichlciten für Michaeli d. I . zu vergeben, und
kann letztere sogleich bezogen werden. Auskunft
darüber: Polanastraßc Nr.6, I.Stock, links.

Unter der Trantsche Nr 2:
(3953) 8.1 Großes Kager
aller Schul-, Schreib» und Zeichenmaterialieu,

Bureau' und Comptoirrequisiten.
Nleistiftc, Briefpapier, Kanzlei-, Concept-, W .
nister-, Filtrier- und Scidcnpapicr, Vouquct
und Tortcnpapicr, Maroquin-, Moirö«, Mcn^
mor- und Älumenpapicr, Cartonpapicr, Con«
verts, Cllufon-Copierpapier, Crayons- nnd
Minen' Einfchreibbüchcr, Notiz- und Copier-
büchcr, Wasch» und Wirthschaftsbncher, Falz
beine, Farben. Faullcnzcr, Fedcrbüchscn, Feder«
Halter. Fcdcrtästchcn. Glanzspänc, Glas-, ^luld'
und Silberpapier, Gratnlationskarten, Griffel,
Gummi, Gummitablcttcn. Gummibänder, Hcft>
klammern, Hcftnägcl, Klappenfcd.ern. Kreide.
Lampenschirme. Ledcrwischer, Lineale, Lösch-
papier, Löschrollen, Luxus Briefpapier. Mappen,
Mctallllammcrn, Mctcrlincalc, Muudlelm,
Naturgummi, Notcnpapicr, Notizblocks, Obla.
ten. Packlack, Packpapier, Pauslcinlvand, Paus
papier. Rechentafeln. Reißbretter, Reißschiene»,
Reihzcugc, Rollen-Zeichrnpapier, Lchrcibthclcu.
Schultaschen, Siegellack, Stahlschrcibfcdcru.
Stempelfarbe, Stundeneinthcilnngcn, Tafel
kreide, Taschcnsclircibzcuge, Tusche, Tuschschalcu,
Wachspapier, Zcichcnblocks, Zeichenhefte cc. ĉ.

(3954)57-1 ^stzs

beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Galluscxtract unter Garantie des

Fabrikanten. Vorräthig bei

Carl S. Till,
i l n t e r de r T r a n t f c h e Nr . 2.

Zwei Kostkllllben
werden in Wohnung und gänzliche Verpflegung
genommen am A l t e n A l c i r k t M r . L Z ,
im I. Stock. (3854) 3 - 3

3n>ei Otuäenten
werden aufgenommen bei clnem pensionierten
Beamten, wo auch italienisch gesprochen wird,

Näheres im Ooc i scu rn M r . : t 5 ,
I.Stock. (3^49) 3 - 2

Halbgeselchte prima

Kramer Würste.
Von heute an sind selbe täglich und vom

15. September l. I , jeden Mittwoch nnd Sams-
tag auch H i r c t t w ü r s t c zn haben. Aus»
wärtige Bestellungen werden prompt effettuiert

Petcrsstraßc Nr. :>!) neu, Laibnch.

Bruch leidende
erhalten auf frankierte Anfrage bereitwilligst
gratis, sowol direkt als durch nachstehende
Firma, die ausführliche Gebrauchsanweisung
über die ganz unfchädlichc Unterleibs Bruch
salbe von Gottl. Sturzenegger in Heriönu
(Schwrizj, Derselben sind eine Menge aus«
gezeichneter Zeugnisse uud Dautfchrcibcn voll-
ständig Geheilter beigefügt, Versendnng nach
allen Länder,,. Preis der Salbe o. W, fl .j 20
per Topf, Erhältlich durch die Landschafts-
apotheke des E. Birschitz in Laibach, <M»5) 7-4

>>«d Iiixqliüssc, welche durch ^»^eüd
jllndeil lürVcrlich »üd qeistiq qejchwiicht

voil ^od »»d Que^silder nn bös»n
Nachkranfl»»it«u, Vtann«»sch»ä«h«»
Ätervenzerrnitung. Nl>«»v«rg<f»»nn
:c, lsidüü, wird dllö b<rühm<», «<n,ig
ln s«ln«r Nr» «x<stir«nd« W«rk f , l » l«
»<>l!,!>«»>,«l»'e" dringend empiohlen,

lüsseldc mit schl wichtiiie» anllto
miiche» Abvildiinaen nerlelicn, isl >»
blichen von l » r . l^ . « r n » » in l '««», ^
Zwcindlel-qasse 24. i^reis 2 si.!

P» soll»« Niemand v«rs3«m«n ^^
sich di«s«» «ntndllch l«hrr«ich« W«rs ^

MegtlbllhnVh
^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufstellenX
^ ohne Vubcn. V

Triester

Tricst.
Dic Triester Commercialbanl

empfängt GeldciiUaa.cn in östcrrnchl-
schen Bank- und Slaalsnuten wie auch
in Zwanzia/.Franlcnsti'lckcn in Gold,
mit dcr Verpflichlllxa, 5taftital und
Inlercsfcll in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse alls öffentlichc
Wcrthpapicre und Waren in den ob-
genannten Valuten. (158) .15

Sämmtliche Operationen findrn zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

ohne die V»i6»nul l«r störende Medicamente,
ohne 5olU«5?k»5t»»lt»n und »«rnt,«,t«j»
lnusl beilt nach ciner in nnzcihlincn Fällen best.
bewährten, >s»u» uonsu »l«tl»«»«z«

s»»»l »^»««^ entstandene al« auch noch so sehr
v» r» l t » t« , ll»tur^»ul»t^»»>, »rLnHUol» und

Mitglied der med. Facultät,
lDld.'Nnstalt mcht mehr HabSburgelgasse, sondern

Wien. Stadt. Teilergasse Nr. 11.
Nuch Hautau«Ichla'ne, Stricture!!, r i n « bei

r r » n < , „ , Vleichsucht, Unfruchtbarlcit, Pollutionen,

ebenso, öl»»» , n «,«,!iu«l«loll oder zu brenne»,

« r i e f l i c h d i ese lbe N e h a n d l u n g . Strengste
Discretion verbürgt, und werden M e d i c a m e n t «
auf We,langen sofort eingesendet. (2811) «3

von Reichard k Comp. in WttN.
111,, Marrergasse 1? (neben dem Soph'"'
bade), früher fürstl, Salm'sche Eisenmobcl'

Fabrit.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil
häufiss vorgekommen, daß unter dem >" '
men unserer Firma frcnldcs und g e n M "
Fabrikat verlauft wurde, so ersuchen >>"
unsere geehrten Kunden, sich von M l "
direkt an uusere Fabrit ,n Wieil wenden
zu wollen. .. . ̂ „

Solidcst gearbeitete Möbel sur Salon.
Zimmer nnd Gärten sind stets anf^ag",
und vcrlaufcu von nun an, da die ns"
sur die früher sschaltctcn Kon""'w"'^.
lager entfallen, zu 10"/« Nachlaß vom P " °
tarif, welchen wir aus Verlnuacu M '
llud franco ciufcudcu. <:;0<>8) 1"^ '

l ck.k.stn.,t«.Oewerl.eftute
! m EalMig, !
M Der Unterricht iu dcr «

j baugewerblichen Abtheilunss !N''t «^«7 N- z
F zeichnern, Puliercru, siir Maurer, Zimmcrlcute, Eleinmchc, Bautischler und »
^ Vauschlosscr) beginnt mit 1. November; in dcr »

l kunstgewerblichen Abthei lung l̂ ,Vch^>ö7m.d«°U jl
2 «ischler. Zimmeriualcr, Photografthcu. Lichldruck, Zii!lä<.ning. .Neramil) beginnt H»
^ mit l . Dltober. ll

^ Prograiulnc und jede nähere Auskunft vermitlcll toslcufrci N

! (W85) 5-5) die Direction, z
W A d r e f s c : Salzburg, Gelverbeschule. V

Seit 30 Jahron stots mit dorn boston Erfolgo angowandt gogon jodo A r t

Magenkrankheiten und Verdauungsstörungen (wio Appetitlosigkeit, Verst0'
pfung etc.) gcgim lilutcongestlnncn und Ilumorrholdallelden. Besonders F°r*
sonon zu oiap soli Ion, dio oino sitzoudo Lebotiswoiso führen.

FulNiliouttt voMlun «rorfalitlielt voi-1'olfgt*

/Vgfa flfnei* verriegelten OHfflnaljlasrJie 1 ft,, ö. W>

Franzbranntwein und Salz. ̂
Der zuvorlüaaigsto Solbstar/t zur Ililfo dor leidenden Menschheit bei ^°]\

inneren und äusseren Entzündungen, gotfoii ,]i0 11U!iHtcn Krankheiten Vorwundui^011

all or Art, Kopf-, Ohren-und Zahnschmerz, alto Schäden und ossono Wunden, K ro lf
schiidon, Brand, ontzündoto Augon, Lähmungen und Vorlotzungon joder Art otc. °tc<

In Maschen sammt GrhratichHanweisung SO kr. ö ̂

l f*$täM[b*^ Leberthran

^ ^ • • l l i M P Mich. Krohn & Cô F'
^ ^ ^ ^_ in Bergen (NorwegenV

Dioser Thran ist dor einzige, dor untor allen im Handel vorkominendon S°r'
ton zu ärztlichen Zwockou gooignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung. ^
HL aui)t-Versandt \

boi

A.Moll, Apotlioker, k.k. Hoflieferant, Wie»'
Tncliliiubon. iai, \

Dopots in allon renommiorten Apothokon dor Monarchic) oder in ̂  ^
warenhandlungon. In Orton ohno Dopots orhalton aucli Privatjiorsonon boi S
seror Abnahmo entsprechonden Rabatt. ,f$.

Das p. t . Publikum wird gebeten, auHdrltcklleli MOIIH >>i'1'iPlirllt,cu„d
verlangen und nur solche anzunehmen, welche mit meiner Schutzmjir^'
Unterschrift versehen sind. ,

J D e p d t s : Laibuch: G. Piccoli, Apoth.; Jos. Svoboda, Ajioth. J ^ ^ i i »
Carlatti. Cllll: Ilauinbach'.sche Apotheke, J. A. KupsorsclirnM. UVrt: A> , bUri?:

Apoth.; C. Zanctti, Apoth.; A. Soppenhofer, A. v. (iironcoli, Ajioth. Kn»IJ
 o i ] , 0 '

Karl Schaunig, Apotheker. Klageusitrt: CleiiKiiitschitsch; P. IJirnbaclior, A1 , t i l (l-
kor; F. Erwein, A]iothckcr; Peter Merlin. Pontsisel: P. Orsaria, Ajiotheker. >r;

mainiHdorr: A. Jioblok, Apotheker. Jtudolsswcrili: .T. «orgiuann. AI"J yol»»''
i>. Kiuüli, Apotheker. Hteln: Jos. Moßnik, Apothoker. Spital: lObnor fj c j | 5

Apotheker. Htrussbnrg: J. N. Gorton. Triebach: G. Lucgors Witwo. 5 2 - ; ! l

C. Kurnpfa Krbon, Apothokor. Wippach: Alb. Munina, Apothoker. 0) ^^^

Druck und Ver lag von J g . v. ttleinnvapr ck Fed. V«mbe»«.


